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PROGRAMM

Donnerstag, 6. Mai 2004

14.00 Uhr Klaus J. Bade (Direktor, IMIS): Begrüßung
14.15 Uhr Jochen Oltmer (Osnabrück): Einführung

SEKTION 1:
STRUKTURMUSTER UND SYSTEMFRAGEN

14.45 Uhr Andreas Fahrmeir (Frankfurt a.M.)
Osteuropäische Einwanderung – europäische Konzepte

15.45 Uhr Jochen Oltmer (Osnabrück)
Osteuropäische Zuwanderung – deutsche Konzepte

16.45 Uhr PAUSE

17.15 Uhr Michael Schubert (Osnabrück)
Osteuropäische Zuwanderung, staatliche Intervention
und Illegalität in der Weimarer Republik

18.15 Uhr Simone Herzig (Osnabrück)
Osteuropäische Zuwanderung und veröffentlichte Meinung in den
›Krisenjahren‹ der Weimarer Republik 1918–1924

19.15 Uhr ABENDESSEN



PROGRAMM

Freitag, 7. Mai 2004

SEKTION 2:
POLITISCH BEDINGTE UND POLITISCH GESTEUERTE

MIGRATIONEN – FALLSTUDIEN

  9.00 Uhr Ari Sammartino (Ann Arbor)
Asylland Deutschland? Jews and Russians in the Weimar Republic

10.00 Uhr Dieter Gosewinkel (Berlin)
Ausgrenzung durch Staatsangehörigkeit: Jüdische Zuwanderung
aus Osteuropa in der Weimarer Republik

11.00 Uhr PAUSE

11.30 Uhr Brigitta Gantner (Budapest)
Budapest – Berlin: Der Weg der linksgerichteten ungarisch-
jüdischen Intellektuellen in das Berlin der Weimarer Republik

12.30 Uhr MITTAGESSEN

14.00 Uhr Alexandra Behr (Paris)
Russenlager in Deutschland 1918–1925

15.00 Uhr Tobias Brinkmann (Leipzig)
Osteuropäische Zuwanderer in der Migrationsmetropole Berlin

16.00 Uhr PAUSE

16.30 Uhr Brian McCook (Berkeley)
Osteuropäische Minderheit im Westen: die Ruhrpolen

17.30 Uhr Tobias Brinkmann (Leipzig)
Zusammenfassung

18.30 Uhr ABENDESSEN



Tagungsort:
Universität Osnabrück / IMIS

Deutsche Stiftung Friedensforschung
Am Ledenhof 3–5 (Renaissancesaal)

D-49069 Osnabrück

Information:
Institut für Migrationsforschung und Interkulturelle Studien (IMIS)

Tel. ++49/541/969 4384
Fax ++49/541/969 4380

e-mail: imis@uni-osnabrueck.de
www.imis.uni-osnabrueck.de

Interessenten sind herzlich zur Teilnahme am Workshop eingeladen.
Um eine Anmeldung wird gebeten.


